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Seit ihrer Ausbildung zur Logopädin 1987 hat Silke Roddewig mit den 
Schwerpunkten Orofaciale Dysfunktion und Dysphagie in einer neurologi­
schen Reha-Klinik, an einem SPZ, als Lehrlogopädin und angestellt  
sowie selbständig in einer Praxis mit Säuglingen, Kindern, Jugendlichen  
und Erwachsenen gearbeitet. Sie ist Bobath-Lehrlogopädin, Crafta®-  
und Pörnbacher-Therapeutin und in ORT/NMK bei Castillo-Morales® und 
Brondo ausgebildet. Frau Roddewig ist seit 30 Jahren als Dozentin  
in der Aus- und Weiterbildung von Logopädinnen, Physio- und Ergothera­
peutinnen, Erzieherinnen und Pflegekräften tätig, seit 2015 auch mit  
dem OroNeu®-Konzept, zu dem sie u.a. forschend tätig ist.

Bedeutung der Hinterzungenretraktion/-elevation  
und der Nackenaufrichtung für das Kiefergelenk 
Vertiefung, 14:15–15:45 Uhr

Haltung und Bewegung des HWS-Bereichs und der Zunge können  
positive und negative Einflüsse auf die Ruheposition und die Freiheits­
grade in der Bewegung des Kiefergelenks haben. 

In dieser Online-Vertiefung werden diese Einflüsse kurz theoretisch 
dargestellt. Im Anschluss erarbeiten wir Übungen für den logopädischen 
(und auch physiotherapeutischen) Alltag, um hier durch die Aktivierung 
der Hinterzungenretraktion/-elevation und Nackenaufrichtung best­
möglich Voraussetzungen für das Kiefergelenk und PatientInnen mit CMD 
zu schaffen.


